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Was untersuchen wir? 

Klima und Umweltveränderungen stellen 
Städte vor neue Herausforderungen. Zudem 
wächst auch die Stadtbevölkerung stetig 
weiter an. Das bedeutet, dass städtische 
Umgebungen in Zukunft noch verstärkter mit 
zunehmender Hitze und dem Verlust der 
biologischen Vielfalt kämpfen werden, sowie 
gleichzeitig die Lebensqualität ihrer Bewoh-
ner:innen gewährleisten müssen.

Bei der Lösung dieser Probleme nimmt die 
Bedeutung von urbanen Grünflächen zu.

Urbane Grün�ächen bieten viele Vorteile , 
indem sie einen Kühleffekt haben, ein wich-
tiges Habitat für P�anzen und Tiere darstellen 
und zum Wohlbe�nden der Stadtbevölkerung 
beitragen. Allerdings gibt es nur wenig Wissen 
über die konkreten Auswirkungen von P�an-
zen, die dort wachsen, auf die Umwelt und 
die Bevölkerung. 

Im Rahmen des Projekts             untersuchen 
wir die P�anzen in urbanen Grün�ächen und 
ihre Auswirkungen auf das Mikroklima, die 
Artenvielfalt und die Gesellschaft. Dies 
ermöglicht Empfehlungen für Verantwortliche 
von urbanen Grün�ächen, wie die P�anzen-
vielfalt in urbanen Grün�ächen an 
verschiedene Szenarien des Klima- und 
Städtewandels angepasst werden kann. 

Grünflächen von 
Mehrfamilienhäusern

Brachen 
(Ruderalflächen)

Welche Pflanzen wählt man 
für die Stadt der Zukunft?

ar=Nc(r+β)y^

Modellierung von 
urbanen Ökosystemen

Messung der 
Luftfeuchtigkeit 
und Temperatur 
von Luft und Boden

Zählung von 
Pflanzen und Insekten

Untersuchung 
der Präferenzen 
von betroffenen 
Personen

So können wir die Pflanzen 
identifizieren, die wir in 
Zukunft brauchen werden!

Warum ist das            -Projekt 
notwendig?


